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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 284/2012              Erfurt, 30. Oktober 2012 

 

442 Beamte und Richter des Landes 2011 in den Ruhestand versetzt  

 

Die Zahl der Versorgungsempfänger des Landes Thüringen belief sich am 1. Januar 2012 auf 

4 369 Personen. Wie das Thüringer Landesamt für Statistik weiter mitteilt, waren davon 3 723 Ruhe-

gehaltsempfänger (ehemals beschäftigte Beamte und Richter), 486 Empfänger von Witwen- bzw. 

Witwergeld und 160 Waisengeldbezieher. 

Von den 442 im Jahr 2011 neu zum Versorgungssystem des Landes hinzugekommenen Ruhege-

haltsempfängern waren 143 Frauen. 124 Personen bzw. 28,1 Prozent der in den Ruhestand gewech-

selten Personen schieden mit dem Erreichen der Regelaltersgrenze bzw. danach aus dem aktiven 

Berufsleben aus. Weitere 13,1 Prozent wurden wegen Dienstunfähigkeit vorzeitig pensioniert. 

14,0 Prozent schieden auf Antrag wegen Schwerbehinderung (nach dem 60. Lebensjahr, aber vor 

dem 63. Lebensjahr) oder auf allgemeinen Antrag (nach dem 63. Lebensjahr, aber vor dem Ende des 

65. Lebensjahres) aus dem aktiven Dienst aus. Aufgrund der im Polizei-, Justiz- und Feuerwehrvoll-

zugsdienst geltenden besonderen Altersgrenze gingen 198 Personen und damit fast jeder zweite 

Neupensionär mit 60 Jahren bzw. etwas hinausgeschoben in den Ruhestand. 

Das Eintrittsalter in den Ruhestand betrug im Jahr 2011 durchschnittlich 61,0 Jahre, stark beeinflusst 

durch den hohen Anteil (47,3 Prozent) von Vollzugsbeamten an den neuen Ruhegehaltsempfängern. 

Vollzugsbeamte gingen mit durchschnittlich 59,4 Jahren in Pension. 17,6 Prozent der Neupensionäre 

waren vor dem Ausscheiden im Schuldienst tätig. 

 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 
Gudrun Schnetter 
Telefon: 03681 354-260 
E-Mail:  gudrun.schnetter@statistik.thueringen.de 
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